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BEBAUUNGSPLAN
FUR -DAS GEBIET

AN DEN EICHEN/
BAUNSBERGSTR. /

KURHAUSSTR.

RECHTSGRUNDLAGEN:

- BUNDESBAUGESETZ VOM 23.6.1960 (BGBI. 1 S.341)
BAUNUTZUNGSVERORDNUNG [.D. FASSUNG V.26.11.1968 (BGBI.1S1237)

2 VERORDNUNG Z. DURCHFUHRUNG D.BBauG V.20.6.1961 (GVBI. S.89)

HESSISCHE GEMEINDEORDNUNG [.D.FASSUNG V.1.7.1960 (GVBI. S 103)-|

DER BEBAUUNGSPLAN FUR DAS GEBIET DER STADT KASSEL
[.M.1:5000 VOM 31.JULI 1970 WIRD HIERDURCH SOWEIT

ER ENTGEGENSTEHENDE FESTSETZUNGEN ENTHALT GEANDERT.
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Die Ubereinstimmung der Plandarstellung sowie der Aufstellungs -,

Offenlegungs - und BeschluBvermerke mit dem Original wird bescheinigt

Kassel, den 13. April 1972
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Bestand: Art der baalichen Nutzung Maf der baulichen Nutzung Anlagen fir den Gemeinbedart Ver sorgungsanlagen und dergleichen Sonstige Flachennutzungen Sonstige Darstellungen und Festsetzungen Kennzeichnungen Erganzende Festsetzungen
Gebaude, Grenzen, Sonstiges ' : Bauweise, Baulinien, Baugrenzen Verkehrsflachen Griinflachen Nachrichtliche Ubernahmen '
: : .
7///////// v d Beb ws insi e i z.B. 1 Zahl der Voligeschosse, Hochstgrenze Baugrundstiick fur StraBenverkehrs- Flachen fiir Versor- ., - r ) ) ) _ _
7] Vorhandene Debauung Kleinsiedlungsgebiet s : O Griinflachen Wasserflachen | | Flichen fiir Stellplatze oder Garagen Naturschutzgebiet 1 Di -
i achi : : . Die Festsetzungen der 855, 7, 8, 11, 12, 14,19, 20(1) 1-2u.6-12, 36, 37(1)
] Acamaines Wik aogkiet z.B. Zant der-\oligeschosse. 2wingend | St Ga Stellpléitze, Garagen des Bebauungsplanes fiir das Gebiet der Stadt Kassel i. M. 1: 5000 vom
getpeines Mongene Autobahnen,auto - [::] Flachen fiir di i ' [ il di
- : Aauto- 3 — e Wasserwirtschaft . ; 31. Juli 1970 werden Bestandteil dieses Bebauungsplanes.
| : z.B. G  Zusitzliches Garagengeschof u Schule il v Wasserbehalter [7] Parkaniage AESEHELCe GSt GGa  Steliplitze, Garagen ais Gemeinschaftsanlagen Fléichen, die dem Landschaftsschutz urterliegen : , 958
| MD Dorfgebiet ' . ) TGa GTGa Tiefgaragen, Gemeinschaftstiefgaragen )
—_——e ' B : : T Dauerkleinas Waschplatz 5 ?
Stadtgrenze M Mischgebiet =8 .08 Grundfiachenzaht Ricghe Offentliche Park- @ Umformerstation Bagan FRIngAnen g Flachen fiir Aufschiittungen WP SAREIR 2. Biume und Hecken sind zu erhalten und zu erginzen ( BBauG §9).
= - 5 : flichen Gartnerisch Baugrundstiick fiir besondere bauliche Anlagen P @ Wasserschutzgebiet _ .
—--——  Gemarkuhgsgrenze MK Kerngebiet z. B. GeschoBfldchenzahl A Kindergarten E g _ L . g
' ' : . Pumpwerk QEE e itcling Flichen fiir Abgrabungen oder fir die Gewin- HOTEL |1 (69 Abs.1 Nr1 Buchstabe h BBauG) a) Oer Pa”‘?:]'?t; Ist ’w.[fj'"et:..?'"d' bm bre:e” Umpflanzung
—sim—w:—  Fluraren z. B | 30 Baumassenzah! - : : Straflenbegren- T 4 y ; : @ " aus verscnhtedenen vvilagenoizen zZu versenen.
urgrenze GE GeWeTbEgEbiat | ﬂ Jugendheim Sursliien _ . 2 & Friedhof nungen von Bodenschatzen Mit Gehi=, Fahr-und Leitungsrechten:zu be- Quellschutzgebiet _
Flurstiicksgrenze Gl Industriegebiet 4] Otfene Bauweise E Ect ’ Mulibesetigungsanisge E | Sportpiatz . L _ lastende Flachen | B b) Fiir je 8 Abstellflachen ist innerhalb des Parkplatzes
| l | A e e ' PR (5T, S Von der Bebauung freizuhaltende Grundstiicke Uberschwemmungsgebiet ein Laubbaum zu pftanzen.
) Nur Einzel- oder Doppelhiuser zuldssig : , _ O
a8 R Sl e i i Ry B S| Spietplatz \ teaapslod BRauE) c) Neben unter a genannten Wildgehdlzen sollen sich
ﬂ Feuerwehr Wasserwerk & | zZeltplatz \/_._.1 Aboreiisiboe GhleFsERiadiichar Nitztigen SAN Sanierungsgebiet Nadelgeholze (Ko ) PP
Mauer g Geschlossene Bauweise . , 7 - und NutzungsmaBe
n Schutzraum 5 " .m@"el Badeplatz /] Fléchen tir die Land- oder Forstwirtschaft , < LT & T _— I
Kanalschacht w=svmmsommmem  Baylinie MSPannWET : va : : _ — Fliicheh 1 BabAanlagen : !nnerhalb.des raumlichen Geltungsbereiches dieses Bebauungsplanes
u Verwaltungsgebiude s~ "*7| Grenze unterschiedlicher Gebiudehohen werden die Festsetzungen des nach § 173 (3) BBau G als Bebauungs-
—teme==  Baugrenze =S plan weitergeltenden Fluchtlinienplanes aufgehoben .
g Hallenbad , Geplante Bebauung
FD Flachdach ::::] Grenze des raumlichen Geltungsbereiches - .
5 Fiih beridischer :
m Theater 6 Kldaranlage UIMMNG ORETICSCRS des Bebauungsplanes Biume und Hecken inweis o
Versorgungsanlagen A AAA . ) Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
™ uHauptabwasserlei- Vo derBebaliung frelzubaltends Schtz- ) Stadt Kassel im MaRstab 1:5000 vom 31.Juli 1970 -
tungen YUUV lachen($9Abs.1 Nr.t4BBAME) = | = Empfohlene Flurstiicksgrenze beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan
- wurde am 03.11.1978 aufgehoben.
Pltanunterlagen hergestellt nach dem unter Zugrundelegung Aufgestellt Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver - Otfentlich auszulegen in der Zeit vom 22.3.1971 bis Geman 8§10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBLI Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde: Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle-
der Flurkarte entstehenden stiadtischen Kartenwerk Kassel den 25. November 1970 sammlung am 1.2.197 einschlieBlich 23.4.1971 Bekanntgedgeben im Kasseler S.341) als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt - versehene Bebauungsplan ist geman § 12 des Bundes - gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 11 vom 16 .3.1973 s
durch dus SiadivermessungsamtCletn, SE.nach 63 i ; KaEl: Bas 7 Edbrisar T Wochenblail. Nr.10 vom 12 verordnetenversammlung am 6. 3.1972 Genehmigt bauggsetzes vom 23.6.1960 (BGBIL.1 S. 341) offentlich be- | ortsiublich bekanntgemacht wqrden.
Nr. 3 Kat. Ges.) Stand vom 28, November 1968 i i Kassel, den ! 6.M5rz 197) Kassel,den 13. Mirz 1972 = kanntzumachen und auszulegen in der Zeit vom 26.3.1973] Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 26.3.1973 bis ein-
Kassel. den 1. Juli 1970 . bis einschlieflich 27. 4.1973 schlieBlich 27.4.1973 o6ffentlich ausgelegen.
' ; gistrat Ianurpsamt Q‘ KA,g Die Stadtverordnetenversammiung .\ Die Stadtverordnetenversammlung : E Der Bebauungsplan istam 28.4.1973 rechtsverbindlich geworden. L
R Kag i A | ) # | Yassel\den 7. Febr. 1973 Kassel,den 13. Mdrz 1973 LIS o Dieser Plan
3 A £ : : e Die offentliche Auslegu " h / : ) ! : - - und Planungs-
‘ : I {‘ W! M i i : an M—’- Reglewngsprasldem | :Miglstrat Der Magistrat hat der B?‘U u e
LN - R ATZ e S J=CR Dalen ist ordnung=gema RS A .o A A g ; kommission am ___47. 6.8
Stadtrat Baudirektor Stadtverordnetenvorsteher Kassel, den 30. April 197 Stadtverordnetenvorsteher : "JA/VM ,{ vorgelegen. ‘pQ L‘_\ .
2 (,/_2/(4’ =Sberbiirgermeister Stadtrat ‘ '
L



Beresuzk
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Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31.Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





